
 

Lesungen und Gespräche 
mit Ulrike Anna Bleier, Dora Kaprálová,
Markus Ostermair und Markéta Pilátová

Donnerstag, 23. Juni 2022, 19 Uhr

Veranstalter: Adalbert Stifter Verein,  
Literaturhaus Oberpfalz, České literární  
centrum - Tschechisches Literaturzentrum,  
Sektion der Mährischen Landesbibliothek 

Ort: Literaturarchiv Sulzbach-Rosenberg e.V.,  
Literaturhaus Oberpfalz, Rosenberger Straße 9, 
92237 Sulzbach-Rosenberg  
www.literaturarchiv.de

Der Austausch geht weiter!  
Nach einem Lyrik-Abend im letzten Jahr veranstalten der  
Adalbert Stifter Verein, das Literaturhaus Oberpfalz und das 
Tschechische Literaturzentrum ein mehrtägiges Vernetzungs-
treffen mit Autorinnen und Autoren aus Tschechien und Bayern. 
Der Austausch dreht sich um aktuelle Themen, aber auch um 
Schreibprojekte und um Fragen nach den Möglichkeiten, als 
Autor oder Autorin seinen Platz im Literaturbetrieb zu finden  
und zu behaupten. In diesem Rahmen findet eine öffentliche 
Abendveranstaltung statt.

Grenzen

Nachbarschaften

neue Stimmen

CZD



Bei  Ulrike Anna Bleier  
sind es kurze Kapitel, die sich 
kunstvoll in Romane zusammen-
setzen und mit Perspektiven 
spielen. Das war bereits in ihren 
Büchern „Schwimmerbecken“ 
und „Bushaltestelle“ der Fall  
und findet eine weitere Aus- 
prägung in ihrem neuen Roman 
„Spukhafte Fernwirkung“, des- 
sen Titel auf eine Theorie von  
Albert Einstein zurückgeht und 

der im Herbst im lichtung verlag erscheint. Dort treten rund 
200 Figuren auf und agieren miteinander – und nicht selten 
auch aneinander vorbei. Ihre Wege kreuzen sich oder driften 
auseinander wie Parallelen auf einer gekrümmten Fläche.  
Erzählerin ist die Welt selbst. 
Ulrike Anna Bleier ist in Regensburg geboren und lebt seit  
vielen Jahren in Köln. Sie erhielt zahlreiche Aufenthaltsstipen- 
dien, u.a. in Broumov in Nordböhmen.

Mit seinem viel beachteten  
Debütroman „Der Sandler“  
(2020, Osburg Verlag) taucht 
Markus Ostermair in den  
Alltag von Obdachlosen ein und 
gibt Menschen eine Stimme,  
die sich in der Gesellschaft 
schwer Gehör verschaffen kön-
nen. Er absolvierte 2000/2001 
seinen Zivildienst in der Bahn- 
hofsmission München und  
begann seine Erfahrungen, die 

sich durch sein ehrenamtliches Engagement während seines 
Studiums fortsetzten, ab 2012 literarisch zu verarbeiten.
Markus Ostermair wurde in Pfaffenhofen an der Ilm geboren.  
Er lebt in München und engagiert sich im Kult e.V., der den  
subkulturellen Veranstaltungsort „Kafe Kult“ betreibt.

In ihrem Erzählungsband „Inseln“ 
(in der deutschen Übersetzung 
von Hana Hadas beim Balaena 
Verlag erschienen) nimmt die  
aus Brno stammende und heute 
in Berlin lebende Autorin  Dora 
Kaprálová uns mit auf eine  
persönliche Reise zu 21 unter-
schiedlichen Inseln. Keine von 
ihnen ist wie die andere, manche 
sind, wie erwartet, von Wasser 
umspülte Landgebilde. Andere 

sind eher Gedanken-Inseln: Erinnerungen, Träume, Vermutun-
gen oder Phantasien, die alle herausstechen aus der sie umge-
benden Alltagswelt. Dabei bezieht sich die Autorin sowohl auf 
eigenes Erleben als auch auf die Schicksale anderer Menschen, 
auf reale oder erträumte.
Von Dora Kaprálová erschien außerdem der Band „Berliner  
Notizen“, sie wurde 2016 mit dem deutsch-tschechischen  
Journalistenpreis ausgezeichnet.

Der neue Roman „Die dunkle  
Seite“ von Markéta Pilátová 
bewegt sich an der Grenze  
zwischen Wirklichkeit und Un-
bewusstem. Im Mittelpunkt 
stehen die Eigenbrötler Mirek, 
freiberuflicher Therapeut und 
Heiler, und Rudy, einst am Institut 
zur Erforschung paranormaler 
Erscheinungen tätig. Die beiden 
nutzen ihre übersinnlichen Be-
gabungen auf eigene Weise, doch 

gegen das Böse treten sie gemeinsam auf. Die Autorin erzählt 
ihre Geschichte – wie häufig in ihren früheren Romanen – in der 
Tradition des magischen Realismus ganz sachlich, als plausiblen 
Teil der Realität ihrer Figuren. 
Markéta Pilátová wurde im ostmährischen Kroměříž geboren. 
Nach längeren Aufenthalten in Argentinien und Brasilien lebt  
sie seit 2020 in Prag und im Altvatergebirge, wo sich auch  
die Romanhandlung abspielt. „Die dunkle Seite“ wird wie ihre 
früheren Romane im Wieser Verlag erscheinen, in der Über- 
setzung von Mirko Kraetsch.
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